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Diese Aktivität ist darauf ausgelegt Schüler/-innen
dabei zu unterstützen ,

2022-1-ES01-KA220-SCH-000087432

die Bedeutung und Notwendigkeit der
inklusiven Sprache

zu erkennen 

zu erkennen, dass Worte wichtig sind.

Empfindsam gegenüber
Unterschieden zu sein



ANWEISUNGEN:

Die Lehrperson beginnt die Unterrichtsstunde mit diesen Fragen:

Anschließend erklärt die Lehrperson, was inklusive Sprache ist und
warum sie wichtig ist, und gibt kurze Beispiele basierend auf AGDISTIS-
Modul 5 – Schaffen einer inklusiven Schulumgebung. 
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„Was ist inklusive Sprache?“

„Kannst du einige Beispiele
für inklusive Sprache

aufzählen?“

„Glaubst du, dass Worte
mächtig sind?“

„Glaubst du, dass Worte
jemanden verletzen oder

heilen können?“

„Hast du schon einmal
von inklusiver Sprache

gehört?“



Die Lehrperson stellt der Klasse die Aktivität vor. 

Die Lehrperson weist die Schüler/-innen an, dass auf dem Smartboard ein
lustiges Quiz über inklusive Sprache gezeigt wird. Das Quiz besteht aus 12
Fragen, 7 Richtig/Falsch-Fragen und 5 Multiple-Choice-Fragen. 

Die Schüler/-innen haben Stift und Papier, um die Antworten zu
aufzuschreiben.

Nach jeder Frage haben die Schüler/-innen 5 Sekunden Zeit, ihre Antwort
auf Papier zu schreiben. 

5 Sekunden später öffnet die Lehrperson die Antwort auf der Folie.

Die Schüler/-innen, die die richtige Antwort geben, bekommen einen Punkt.

Wenn das Quiz beendet ist, werden die Gewinner/-innen beglückwünscht. 

Die Lehrperson startet das Quiz auf dem Smartboard. Bei technischen
Problemen kann das Quiz für die Schüler/-innen ausgedruckt werden.

Diese Aktivität kann auch online auf Kahoot mit diesem Link durchgeführt
werden:

https://create.kahoot.it/share/inclusive-Language-Quiz/2de30ca7-7251-4c22-
96e6-4be0d371ca99
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REFLEXION: 
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Nach der Aktivität werden die Schüler/-innen gebeten,
mitzuteilen, wie sie sich fühlen, wenn sie erfahren, ob die Sätze,
die sie im täglichen Leben verwenden, richtig sind oder nicht. 
Die Lehrperson führt ein Brainstorming über die Macht der
Worte mit folgenden Fragen durch:

·Warum sollte uns eine inklusive und respektvolle Sprache wichtig sein?

· Wie können wir über eine Person sprechen, wenn wir keine Einzelheiten über
sie wissen – ihr Geschlecht, ihre ethnische Zugehörigkeit, ihre sexuelle
Orientierung oder was auch immer?

· Können Sie mir einfach eine Liste der Dinge geben, die ich nicht sagen soll,
und was ich stattdessen sagen soll?

· Was passiert, wenn wir einen Fehler machen?

· Was ist, wenn etwas, das Sie sagen, eine emotionale Reaktion hervorruft?
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1) Inklusive Sprache schließt die Pronomen ein, die die Menschen bevorzugen. 

2) Die Verwendung einer diskriminierungsfreien Sprache ist eine bewährte Methode, um
geschlechterübergreifender zu sein. 

3) In öffentlichen Räumen wie unserer Schule kann eine inklusive Sprache verwendet werden. 

4) Es ist in Ordnung, eine nicht-inklusive Sprache zu verwenden, wenn niemand sonst in der Nähe ist. 

5) Es ist meine Verantwortung, andere nicht zu verurteilen und sie so zu akzeptieren, wie sie sind.     

6) Wir müssen immer nur unsere eigenen Wünsche in den Vordergrund stellen. 

7) Sie sollten nach den bevorzugten Pronomen einer Person fragen, wenn Sie diese nicht kennen. 

8) Inklusive Sprache beinhaltet...
           a) Worte, die jedem das Gefühl geben, unterstützt und sicher zu sein 
           b) Worte, die anderen das Gefühl geben, „anders“ zu sein und 
               nicht dazuzugehören

9) Welcher Satz ist inklusiv, wenn man andere begrüßt?
           a) Guten Morgen, meine Damen und Herren!
           b) Guten Morgen allerseits!

10) Welches davon ist ein Beispiel für inklusive Sprache?
           a) Hallo Leute!
           b) Danke, Freund!

11) Warum ist es wichtig, eine inklusive Sprache zu praktizieren und zu verwenden?
          a) damit sich jeder sicher und unterstützt fühlen kann, 
          b) weil meine Lehrpersonen das sagen

12) Wir alle lernen, eine inklusive Sprache zu verwenden. Wenn wir Fehler machen, müssen wir...
           a) uns entschuldigen, wenn wir jemanden verletzt oder beleidigt haben 
          b) vor der Situation davonlaufen.

INKLUSIVES SPRACHQUIZ
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